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Gott Wiais der eCeNSC wiüll ott sCchafft braham cden Wort empfangen, noch oOhne Marıa St1imm utber
Samen. Sieh Has I cder Same Abrahams, der VoNn keinem Leibe ott; will nidcht m1L Men'schien. handieln
SECIN'EeT Söhne cdaTauf en die en! allezeıt hen dienn. durch SeC1LN aäußerliches Wort Sakramenıt

gewartet — SON!deTT: V'O'  - SCMMNEI eINLGEN Tochter „‚„Unser Herr Jesus: Chrastauns VST Jeibhaftig worden durch
Marla geboren 1K salh 1 wohl, Cl die Verheißung den: Heiligen \e1S) V'O!  5 der Jungfrau Marla und ensch

1T erfüllt Darum. ‚agı SIC), Se1 erfühlt und wioorden: j r dem Heiligen Geist und derT Jungfrauen
habe sTael aIOICIVO IIC sSe1711e. Wort Genüge geleistet, ohn alle Sünde empfangen und geboren „ Jesus, dieT Sohn
bloß weil SCEUINES Barmherzigkeit gedachte. Hier sSehen Marens, dem di1e göttliche Uund menschliche Natur mit

diem; TUuNd des: Evangeliums elnander persönli vereiniget‘
lamıiı't lassen diesmal bewenden Dıtten Gottit: ‚‚daher glauben, lehren und bekennen! darum!: S auch
e1n rechtes erständnıs: d1eses Maxgnifikat nmıicht reCch" die utter Gottes qeNa WIrd W:  N  ‚a  J Lst. ı4

alleain leuchte un'd rede sondern brenne unid lebe Leib Der Lateinische Worthlaut der Bekenntnisschrtiften! klimgt
Seele Dası verleihe: Christus AUTC d1e: Fürbitte noch katholischer federlicher, moch. mehr Urguf biıblı-

und den; Willen SE eDeN utter MarTla: Amen schen und tkirchlichen Reichtums ernnNNeMd Wir benut-
(Text nach dier Calwer Lutherausgabe.) ı'hnı un UL SETIMN evangelischen Ja ZUT allgemeinkirch-

Soweilt Luther Gehen WT den Bekenntnisschr1: lichen Trechtgläubigen LehrTe V'ON dier Mutter unsT1es Herrn
dier Evangelisch-Ilutherischen AT ÄAn deren Marıen- Gottess, esten! Grund geben
tellen Sll\0h. der Evangelische selbst der IO Marla
Katholik, der eNntnNıS dayvion haft bestärtrke den! BruderT

Sanctasolcher Erinnerung.
An IWa Stellen kommen! dLe Bekenntnisschriften: be]a- SCHLIDET VII'GIO
hend auf Mara sprechen Zum Beispiel: Dei en!!  X
, IM den O hen: Artikeln heTt göttliıchen Majestäat dier TECTEe mater Del appellatur el TEVETIä est,
Sohn Gottes LSO ENSC wWwWOTrden) daß VO. heiligen Theotokos
HEUS! Oohn männlich Zuthun: empfangen VIOIL derTr Te1INECIL laudatissima
heiligen ungirau MarTtia. geboren SsS'el Diese Artikel sSind dignissima amplissimis HhOonO I'bus
keinem Zank NIOCH. Sitreut, weil beiden Theilen. die- exempla S 1LOS' intiuern en amplecti Vaul:  =>
selbigen bekennen: orTalt ecclesia.
„Um dieser persönlichen eTeINIGUNG Gemeinschaft
willen CeTr Naturen hat Marila, die hochgelobte Jungirau,
nucht DUT autern Menschien: SoOoNdern £10eN SO.
Menschen dier wahrhaftıg eT S0:hm! Gottes dies Allerhöch- Druckfehlerberichtigungten UST geboren W 1 dier Engel zeuget welcher eke11Ve

göttliche ajestäa auch Muttertleibe erzelget daß
V'O!  5 Jungifrau unvenletzt Lhrer Jungfrauschaft gebo- In dem Brieft dam Fechter Heft S eite AF linke

1El Darum SIM wahrhaftiıg Gottes Mutter, gleichwohl Spalte heißt dası 11a aus artl Barth Abschnitt „Es
ELTW Jungirau geblieben ist.  « wird dLeis daß T als Mann: Frau geSC  en 1' das

große Paradıgma nicht ‚„ das größte„Marla, d'1ie utter Gottes, buttet {r die D Lst alles
höchsten Lobes: wWwert. Sie wüll doch nıcht Christo gleich- In der Einsendung „‚Marla Bildersprache dies Gei-
gehalten SI SONdeTN wl vielmehr, W: die Exempel stes’  RS Hefft Se1ite 479 elLe VOT unten linke pDalte
i1hres aubens ThDer Demut folgen sollen.. “ heißt das Zuütart VOWN Karr!] Barth „‚„noetische AÄnusSage J

Und Johannes Cder eTnicht ohne Gabriels: rgehende nıcht „poetische

Z II ) K T

Aktuelle Zeıitschriftenschau
Theologi!i DUBARLE M Le drame du Salu dans Ia Genese In

Vie Intelectuelle: Jun1 1949 547+—559
BOUDES, ReflexionsSUur Ia solidarite des hommes VeC Die Eigentümlichkei der geschichtlichen Aussage und heilsgeschicht-
Je Christ "OCccasıon des ]imbes des entfants. In Nouvelle lichen Wahrheit 1m Schöpfungsbericht.

Revue theologique Bd. 71 NT. (Juni 589—605 TIULTL. Die Erkennbarkeit des eigenen Gna-
Versuch, die sSschwierige Frage des Schicksals der ungetauften Kinder enstandes nach der Tre der Frühscholastik. In Scho-
St11LS her Zzu klären.

Prinzip der Verbundenheit aller menschlichen esen mit Chri- lastik. Jhg. Hefit 1949 30 —58
estützt auf die Paulinenkommentare Wird ach der Darstellung der

;FJ 1 BOUYER, CHIRAÄAT, Les D  ' le Da anfänglichen und einfachen Fassung der „Bezeugung durch den:; Hl

el le Vın Inı La Maison: Dieu Hefit (2. Vierteljahr Geist‘“ auf die geit ernhar alrvaux und Petrus Cantor ein-

176
setzende Untersuchung des Gewl/l.  eltsgrades des Gnadenwissens hin-

stiik verfolgt
gewlesen und der Gang dieser Argumentation bis in die Ochschola-

Ein Sammelhe{it Der die aterie der Eucharistie und d8s euchar.
stische Mahl MONTESI Gotthard Das eIic des Satans In Wort und
DEMANN Panul Die en Religionsunterricht In

Eine Kulturkritik au theologischer die die Steigerung der
Wahrheit J: Heft (Mai 3°071— 341

Dokumente Jhg. Heft 1949 736——244
oOsen er. des Menschen aut eine übermenschliche Intelligenzegen die entstellende religlöse. Unterweisung werden ier die wich-
zurückführt und in dieser den TUundr: eines luziferischen Welt-

Judenvolkes in der Offenbarung gezeigt.
tigsten Gesichtspunkte IUr die wahre Beurteilung der Bedeutung des

planes aufspürt
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RZYWARA, Erich.: Alte und Nneue x Im Deéeschiedsphilosooph Toynbee. In: Stre-ation. In Scho-lastik Jhg, Heft 1949 206—220. \ V  Z Jhg. Nr. 9 unı 1949 971—976
sehr. bemerkenswerter Aufsatz, ach dem sich die Reformation Toynbees Geschichtsphilosophie wird scharf kritisiert, sgtiutze sich

N1C. auf die Tatsachen, sondern Opfere diese einer vorgefaßten Idee,ber die Stufung VO:  — TUn  emen hinweg , den Raum des
vernachlässige die Bedeutung der atlonen, stelle unbewleseneKatholischen bringt, und in diesem wiederum die Reformation als das

en sich Kirche und ReformationUr-christliche aufwacht; Behauptungen auf.
mitten im cheinbaren nde des endlandes

DUBARLE, I, Heurs malheurs dune synthese:WUÜRTENBERG, Gustav Le dieu d’Abraham. Zur T’heolo- Lecomte de Noüygie des Religionsunterrichtes. In Pädagogische Rundschau In La Vie Intelectuelle Juni 1949
565—579

6 Hefft (Junid 1949 253—296. Lecomte de Noüy hat 1n einem vielbeachteten Werk L’Homme et
0tt soll ein egri1ff, sondern eine Wirklichkeit sein. Ein evangeli-
scher uiruf Z Orientierung des Unterric. ach der existen-

Destinee versucht, die Vereinbarkeit VO.  - Wissenschaft und Glaube
zeigen; Och wie gemacht hat, gereicht weder der

tiellen Begegnung mi% dem eus absconditus, einer Begegnung, die Wissenschafit noch dem Glauben ZU. utzen.
den Erfahrungen unseTrTrer eit organisch entstehen annn

JUNG, arl Gustav. Die Psychotherapie INn der Gegenfiatl.': Philosophie In Universitas Jhg. Heft 1949 H
Alexander. Gabriel arce]l un der cArıstlıche Diese Wissenschaft erhält heute eine besondere Bedeutung dädurch‚daß Sie die Entwicklung des Einzelnen ihm selbst und ZUT ersonExistentialismus. Im' ‚eitwende Jhq, 20 Heft (Juni und am ZUT Verantwortlichkeit fordern ann911—914

Am Grunrdbegrlfl des ‚„„Nichts‘‘ VersSuc. der Verfasser eine Abhebung Y Leo T’he Catholic College Can fIollow
der ausgesprochen christlichen Vorstellungswelt arcels Mar- Ahrough In Amerika 81 Nir. (4 316-—317tin Heidegger. rgebnlis einer 4000-Um{frage: ol das College mehr allgemeine Bil-
BRUNNER, Ugus Philosophisches Z Tiefenpsycholo- dung der Berufsvorbildung vermitteln
gie un Psychotherapie. In St1immen der eit Ul LAMBERT, G., Un „pPSaume‘‘ decouvert dans le desertHeft 1949 de Juda In Nouvelle Revue theoloqique Bı 71 NrT.Aus dem aktum der Personalität und des freien Selbstbesitzes ergibt (Juni 021—637sich ein Rest nic} in endlichen Bildern verifizierbaren Wissens, der
ier „„das Überbewußte‘‘ genannt wird, und VO:  5 dem aus eue Bei den in der Nähe VO:  -} Jericho entdeckten sehnr alten ebräischen
Aspekte für die Wissenschaft des Unterbewußten werden Manuskripten befindet sich eines mit Danksagungsliedern in der Art

der Psalmen, VonNn enen ler eines im hebräischen 'L’ext, mit Tanz
CARUSO, Igor Die Psychologie üuünd der Mensch ITT- Übertragung und ommentar veröffentlicht W1ITCO.
Wege Un ihre Überwindung. In Wort und: ahrheit Jhg S TOKL Günther. Realisierte Eschatologie. SowjetischesHefit (Mai 54—364 Geschichtsdenken eute In Waort Wahrheit Jhg.egen die ‚„Psychologie Ohne den Menschen:‘‘, die sich einseitig auf Heft (Mai 3832—386.Geist Uund Freiheit der Unterbewußtes und Trieh verlegt. Eine „,„unli-
versalistische Psychologie‘ ist dann möglich, Wenn d8as Menschliche appne Übersicht ber die Genesis der maßterialistischen Geschichts-
sowohl im Getrlebensein wie 1m Geistsein begrifien wird. theorien, die im Sowjetsystem das lel der menschlichen Entwicklungerreic. und am: sich. selbst bewiesen sehen.IVANKA, Endre: V'OIl. Die neuplatonische ynthese. In IH.: elmutScholastik Jhg. Heft 1949 30—38 Marzxistische Anthropologie. In
Eine schöne Studie Der die Stellung des Neuplatonismus im Geistes- Universitas: Jhg. Hefrt 257—262 und Heft S, 385
en und seinen weitreichenden inÄuß auftf die Sicht der antiken D1Ss 398
Philpsophie. Trotz dem Ausgang VO.: Humanum erfahrt der Marxismus einen

‚„„Bruc) Z.U.: Inhumanum hin‘‘ Der Grund hierzu ist, daß dieS T.  ER, Heinrtich. Existentfdlphi]osophie un Got- WYeststellung und negaiftive Fixlerung d es menschlichen Unwesenstesglaube. In Oberrheinisches-Pastoralblatt Jhg. Juni- nie wahren Menschen führt. Dieser letztie Schritt gelingt Nur in
heft 1949 122155 der Relation Gott.
Ein uch in die Literatur einführender Au{isatiz ber Jaspers Idee
eines „exisStenziellen Glaubens‘‘ und Kriltik seiner eilung ZU)] VAUX, Les MANUSCTIDES du desert de Juda In
Christentum. Weniger ausführlich, weil weniger‘ thematisch faßbar, V ie: Intellectuelle unı 1949 583—595
Wwird Martin Heidegger behandelt. Genauer Bericht bDer den Fund hebräischer Ms AUuSs dem D 07 ndt.

COAr Beschreibung der un  ei Analyse des Wertes und der edeu-
tung füur die Bibelwissenschaif{t: der Veri. arbeitet der BibelschuleWENZL, ‚OVYS. Realismus un Idealismus Zum Gedacht-
in Jerusalem.NIS des Todestages VO  > TIC. Becher. In Geistige

Welt Jhg. Hefit PT. 164— 166
Soziales und politisches Leben

Kultur BENVENISTI, The Motives behind the Or artyAARLE FT. Experimenten de Mens Eerbied Program In T'he OomMMONW eal 50 N: 1949)196—198VOOT de menselijke Persoonlijkheid. In Streven JNr ul 1949) 1310 Untersuchung ber die Adswlrkungen des Sozilalisierungs- uUund.: Wohl-
Ist erlaubt und in welchem mfang, wissenschaftliche Experimente fahrtsprogramms in England auf die gesellschaftlichen Machtverhält-
mit der menschlichen erson durchzufiühren ? nisse.

BE  EN, Werner. Genie un Talent In Schweilzer ERKENKOPF, Sociale Struktuur sociale Ooesitian In
Rundschau Jhg. Heft (Juulü 1949 3 F— 9047 de oVvjet-Unie In: Streven JIMg. NT ul

045Eine schöne Darstellung der Wortgeschichte zeigt, daß die Gestait
des ‚,‚Genies der autonOmMe und 1Ur sich selbst verantwortliche Kleinbetriebe, Industriearbeiter, Beamte und auern in der Sowjet-ensch) NUur in Zeiten der uflösung einem Idealbild werden union und ihre Situation. Prinzipielle Unfähigkeit des marxistischenann. Nsere eit dagegen drängt auf den in den Gründen und Systems, das Problem der russischen. Landbevölkerung Z sen.
Abgründen der Schöpfung gewurzelten Menschen., CAGLEY Jo'hn.. Program lIor Tolerance. Im The Com-Andre La religion d’AÄAndre Malraux In mMonweal NrT. (10 217 —219Etudes Juni 1949 289— 306 Juli/August 1949 45 Auch diese katholische uelle weist besorgt auf das Steigen des

Antisemitismus hin. rufit en katholischen Erziehern und Prie-
stern die unkte Von Seelisberg in Erinnerung, deren Nichtbeach-

Analyse des Grundanliegens eines der bedeutendsten der héutigen LunNng un - Mitschuldigen machen wurde
Romanschriftsteller Frankreichs Nachtaspekt der Welt, Anklage SC
gen das eben, Erlebnis des ichts alSs mgekehrte YTanszenden
Leidenschaf{t. te CALVO SERER, alae E1 ÄÄne de Ia eDOocCca de Ias revolu-

CI0NeSs. In Arbor NrT. 41 (Mai 1=-106
Das revolutionäre Zeitalter seit der iranzoösischen Revaolution natBRUNNER, August. Der ensch der Flucht In Stimmen

die Überlebtesder Zeit Jhagr Heft unı 1949 Z —- ZD50) Zzwel Gegenströmungen geweckt die r|  onäre,
halten Wl.  S und die Kontrarevolutionäre, die ecue Erhebung des

Der Mensch ist auf der Flucht 1Nns Kollektiv. er werden ler die christl. Glaubens und eue V1italität der christlichen Kultur, letz-
Zerfallssymptome der Kultur VO. Mangel d es Pgrsoncharakters ner Lere efähigt, die kommunistische Revolution endgültig eslegen.
gedeute (D:  ß Heit ist der Revolution VvVon 1343 und ihren Auswirkungen

bis eutfe gewidmet)CHRISTIAN, Paul „Schutzakte der Medizin‘. Grundzüge
einer SOZiologie des rztes In Wort und Wahrheit Jhg. Jakob Ehescheidung un Kontession. In Orjen-
eft (Mai .1949) 375—3872 LLeTUNG Jhg. NT. 11 (15 Jun1 A Z
An zweli Beisplelen einer anthropologischen Durcharbeitung medizinl- Die Statistik zeigt unter den christlichen Bevölkerungsteilen ine
scher Grundbegriffe (‚‚Arbeitsfähig‘‘, ‚‚Krankheit‘‘) wird eine MöÖög- höhere Scheldungsziffer als bei den Konfessionslosen. araus ergibt
lichkeit nachgewlesen, die Gewissensiragen 1n der äarztlichen Praxis sich die Notwendigkeit einer neuen und ntiensiveren Seelsorgepraxis,
a& dem esen des Medizinischen selbst klären. wie s1e etw[a 1in Frankreich Dereits gze! WIrd.
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DESQUEYRAT, Le COMMUNISME est-il eNCOTEe Progres- DOKUMENTEha Heft 1949 ardına Mindszenty'siste? In TavauUxX de Action Populaire Nr. 31 (Juni Testament Der le*zte Brief ı die Priester seiner 1özese.,
401—410 QUINGCE, Rere, Le Cardinal Suhard. In Etudes Juli-Wie der Liberalismus der Sozialismus anfangs revolutionäre Strö-

mMungen und ann zurückblieben (reaktlonär wurden), ist August 1949 66—F7.
uch der OMMUN1iSmMUS nNiC} mehr revolutlonär‘“‘, weil nNiC. BEin Nachruf, in dem als das Besondere in des Kardinals mM enscC.mehr die Reaktion die wirklich bestehenden Probleme ist der licher Entwicklung Dezeichnet wird, daß umgekehrt wie die mel
Kapiltalismus hat ich gewandelt der Klassenkampf ist gegenstands. sLen Menschen in seiner Jugend eher vorsichtig und konventionell
108 geworden Die Befreiung der Unterdrückten War ZUuerst ein wirt- WäaT, im Alter ühn und em euen ufgeschlossen wurde UrC.
schaftliches, dann ein D  sches iel und wird etz ein moralisches seine Begegnung mit, der Arbeitermission.

PAUL Family Lite and Full Employment Inı UNN George aul Blanshard an the atihol1lcThe ÄAmerntican: Jourmal of SOC10LOig Y NT. 6 (Mai Church Im: Amertica 81 NT. 9 —10 (4 11 Juni
1949 5M)—520
Statistisches Material über wichtige ewegungen im amerikanischen Blanshards Buch merican Freedom and Catholic OWer, etz O1 -Familienleben Wird uUurc. andere Auifsätze des eftes ergänzt schienen, 71e. weltie Kreise. Er untersucht die Auswirkungen der

ath. Kirche auf das öffentliche en in US.  ‚> Hier die erstie Ent-GERHARDT Panul Zur christlichen Pu.  1ZISTL. der egen- geZNUNg.
wWAdart! In Zeitwende Jhqg Hefit (Juni
ine evangelische esinnung auf die Grenzen zwischen Publizistik RENZMANN Wilhelm Werner Bergengruen In S {1m:-
und kirchlichen ufgaben Der Verfasser beobachtet eine Verschie- IN  =)| der ‚eit Jhg Heft J  Q (Juni 830—291
bung des Schwerpunktes aus dem Meditativen in den Bereich des
unmittelbaren Zeitgeschehens ILLIG Franz. Fragen das geistliche el In S.t1im-
HOFFNER Joseph Neue Fhe- un Familienpolitik der IIVE!  5 Cder Zeit, Jhg '/e! (Mai 1372 —1497

Die Frage der Modernisierung wird entschieden, daß ineowjetunion In Irterer eologische Zeitschrift Jhg Jebendige Tradition urchaus die rechte Mitte zwischen weckbeto-
Heft 5/6 (Mai/Juni 1949 183—189 NUuNg und Ehrfurcht VOT dem zeitlosen inn en ann
Die ZECeUE Politik nahert sich wieder in vielen Einzelheiten den Nnatür- UNGER, Wılhelm apan 7zwischen Kommunismus unlichen Forderungen; äaber ahintier STE. allein das widernatürliche
1V des Kollektivyvnutzens Kirche. In Stimmen: der eit J. hlg‘ Hefft (Mai

147— 149HOOK SIdNeYV Reillections the Jewish (Question. Par-
+ x

Die labile Situation in apan 1äßt etz Jles auf die Schnelligkeit{Wsan Review Nr. (Mai 463— 4872 des Einsatzes ankommen er der dringende Ruf ach Entsendung
Anknüpfend Sartires Buch untersucht Hook die Ursachen für den einer großeren ahl VO:  - issionaren
trotz der Leiden der en Ooch anwachsenden Antisemitismus und
ebt esonders den nNnteil d es Christentums aran hervor KUÜHNELT-LEDDIN Erik V'OIL Katholische Toleranz? In

Hermann: Die innerpolitische Entwicklung SDa- Wort und: ahrheit Jhg Heft (Mai d
Titische Betrachtfungen ber die Stellung der TC. ZU TOLestan-

VO  I der aliur HIis ZU Urz der Monarchie t1SmMUuUs in den voıwiegend katholischen andern Die Kirche muß
his In eistLge Welt JAg Hefit (April heute den Schutz der Idee der TE ZU ihrer vordringlichsten

Aufgabe machen167—1
NErnst. Karl „Zwei Fleisch erus unPius DL speaks AatiAol1lC employers In

America 81 NrT: (28 287—289 Laien der christlichen Zivilisation. In Frankfurter
Jhg Heft (Juni 473— 483Der amerikanische ommentar der bekannten Rede 1 die ntier-

nehmer vgl Herder-Korrespondenz Jhg. Aus den beiden Tsakramenten Weihe und Ehe gehen in 7zwei art-
eigenen Gnadenordnungen Kirche und aa hervor. Da beide nicht

NELL-BREUNING, Oswald V'O' Die Berufsständische Ord- gauseinander ableitbar SIN ergibt sich ‚„die geistige Souveränität des
christlichen alentums‘‘NUuNg als Heilung der eutigen gesellschaittlichen NOTrd-

NUnNng. In MmMmMen Cder Zeit Jhg Hefit (Juni SNAIONUK des öokumenischen Lebens
werden einzelne unkte urchgesprochen, 1n enen der Gegensatz Eivind Das CNrisiliche Zeugnis der ı1nier-VO.  - Klassengesellschaft und staändischer Gesellschafit besonders eut-

lich wird. nationalen Ordnung In Dokumente Jhg Heft
DA DDPEREIRA emen'te Auifklärung derTr SOo? In Päda- In diesem Vorirag VOoOrT der mstierdamer Konfierenz werden die ergogische Welt Jhg Hefft (Juni 340—35°2 christlichen Grundlagen für die Völkerbeziehungen auf die Formel

Die Grundiragen der Sexualpädagogik, gesehen aus GQer Praxis; mit gebracht, ‚„‚daß €  e  S einen Gott g1ibt daß Gott esetz, Liebe rdnung
aufschlußreichem statistischem Material der Nachkriegsze: über und Opfer ist, daß der Feind wirkt daß nNnde der lieg steht.‘“
die Quellen, aus enen der Jugendliche sein Wissen zieh:

Hans. Graham Greene. Ein Gesicht
ROM.  IRCH, Erıch: Um die gelist1ig Gestalt der Ju- deutschen katholischer Literatur England. In
gend. In S.immen: er Z.e1nmt Jhg Heit (Mai Begegnung Jhg. Heft 1949 172— 177
193 Z13% Vom 0Man ‚KTa und Herrlichkeit‘“‘ ausgehend wird C111E Über-
WaTr 1s%t die ‚„geistige Gestalt‘‘“ infolge des weitgehenden Mangels sich: ber das Leben und Werk des 36jJährigen Konvertiten gegeben
schöpferischer Phantasie nicht eigentlich faßbar, och egen uch in und seine Wirkung auf die katholische Welt Englands umrissen
Cder Nüchternheit und im kritischen Verstand positive MO-
mente, die für den ufbau einer kath. Jugend wertvoll esind. EUROPA ARCHIV JAg Heft 11 Vorschläge ZUT Lösung

des deutschen Flüchtlingsproblems. Die Hamburger Kon-ELHAMME. Die periodische Enthaltung als usSWeg ferenz des ökumenischen aies der Kirchen VO. hıs
aus der Fhenot In T1LeTEeT theologische: Zeitschrift Jhg Februar 19409
Hefit 5/6 (Mai/Juni
Hier wird die rage ach der sittlichen Erlaubtheit der periodischen Erstabdruck der Empfehlungen, die 1m Anschluß die msterdamer

Konferenz bel den Regierungen des estens die „„Verschwörung des
Enthaltung bejaht in all den Fällen, stichhaltige TUr Schweigens‘‘ Der eines der drängendsten Gegenwartsprobleme bre-
Kinderlosigkeit vorhanden sind. chen sollten.

WEINSTOCK, einrich Das Amlt des Erziehers der FLOROVSKY Une VU:  D SULr ]’ Assemblee msterdam
Krise der Zeit In Frankfurter Jhg. Hefit (Juli In Irtenıkon ITimester 1949 5,.—25
1949 583—591 Die Zeitschri{fift der Benediktinerabtel Amay (Belgien) deren Aufgabe
Das ehlen eines allgemein verbindlichen Bildungsideals treibt die Förderung der enntnis der Ostkirche ist, bringt diesen Bericht
Selbsthilfe in einzelnen Selbstverwaltungsgebilden. Die „Schul- Der die agung des Okumenischen Rates der er des OTr  0-
genossenschaften‘‘ Eltern, ehrer, TIchenvertreter, Weltanschau- oxXen Theologen.
ungsgruppen) machen iNnre Schule,

TILLICH, Panıı. Beyond Religious SocIlalism. In Ihe
Sanı Century NrT. (15. Juni: 732— 733
illich g1bt hier einen Überblick ÜDe den Gang seiner gelstigenChronik des tholischen LeDens
Entwicklung
WENDLING Die Kirche Rußland In Fr.  elDELACOMMUNE L’Eglise el T’Union fran-

In Esprit Hefit (Juli 510 Hefte Jhqg Hefit (Juli
Auch den firanz Oolonien hat die christliche isslion in der Ver- Die Legalisierung hat die Kirche nicht eigentlich ins Ööffentliche

en zurückgeführt; die schwierige rage nach der lebendigengangenheit den schweren Fehler egangen, als Verbündete der Kolo.
Fühlungnahme mit dem Volk annn nicht mit genügender Sicherheitnlilalmacht in Erscheinung treten jedoch keineswegs im
geklärt werden.Wesen der christlichen ission liegt
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